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Altlandrat Erich Josef Geßner
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

der Herbst ist eine wunderbare Zeit des Wan-
dels und der Ernte. Die Bäume kleiden sich in 
prächtige Farben, und die Luft wird klarer und 
frischer. Es ist die Zeit, in der wir die warmen 
Sonnenstrahlen der letzten Tage genießen und 
uns gleichzeitig auf die Gemütlichkeit der kom-
menden Monate freuen können.

Lassen Sie uns diese Jahreszeit nutzen, um 
dankbar zu sein für die Fülle, die uns umgibt, 
und die kleinen Dinge im Leben zu schätzen. Ob bei einem Spazier-
gang durch das raschelnde Laub oder beim gemeinsamen Kochen mit 
frischen, saisonalen Zutaten – der Herbst bietet viele Gelegenheiten, 
die Schönheit des Lebens zu feiern.

Für einige von uns ist der September auch eine Zeit des Wandels. 
Die großen Ferien sind zu Ende, der Schulstart, der Wechsel in eine 
neue Schule oder der Start ins Berufsleben stand an. Eine Zukunft 
mit vielen Unbekannten liegt vor uns. Auch ich persönlich durfte mit 
meinem Jüngsten nun den Tag der Einschulung feiern. Es erfüllt El-
tern mit großem Stolz, wenn die Kleinen mit Ihrer Schultüte und dem 
Schulranzen, der fast größer ist als die Kinder selber, das erste Mal im 
Klassenzimmer sitzen. Die ersten Lese- und Schreibübungen, die ers-
ten Hausaufgaben – bis hin zu den Abschlussprüfungen, mit Lernen 
von binomischen Formeln oder Parabelgleichungen, eine spannende 
Zeit liegt vor uns. Wir sind gespannt!

Eine gute Schulausbildung ist der Schlüssel zum Erfolg. Wir haben 
alle Möglichkeiten selber in der Hand und sind alle gemeinsam dafür 
verantwortlich, unser Land auf der Erfolgsspur zu halten. Das Lesen 
der täglichen Schlagzeilen liefert hier teilweise wenig Grund zum Op-
timismus. Und natürlich ist auch Bellenberg nicht die Insel der Glück-
seligen. Dennoch wünsche ich mir, dass dies alles kein Grund ist, den 
Kopf in den Sand zu stecken, sondern eher Ansporn ist. 
Liebe Bellenbergerinnen und Bellenberger, wir in der Verwaltung kön-
nen nicht alle Probleme der Welt lösen, aber wir arbeiten jeden Tag 
daran, das Beste für unser Bellenberg zu ermöglichen. Dabei läuft 
nicht immer alles reibungslos, manche Vorgänge dauern etwas län-
ger oder verlaufen nicht zur Zufriedenheit von jedem Einzelnen. Sie 
können sich aber sicher sein, wir stehen nicht still, sondern sind in 
einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess und nehmen dazu jede 
Anregung von Ihnen auf. 

Gespräche mit Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, liegen uns 
dazu sehr am Herzen. Hier hören wir immer wieder von Streitereien 
zwischen Nachbarn, die nach jahrzehntelangem gutem Miteinander 
sich nun nicht mehr in die Augen schauen können. Wir wissen na-
türlich nicht, welche Konflikte hinter der Fassade stecken, aber aus 
eigener Erfahrung stecken oft Missverständnisse oder falsch verstan-
denes Einverständnis hinter manchem Streitpunkt. Vieles ließe sich 
bei einem Gespräch bei Kaffee und Kuchen klären. Voraussetzung ist 
die Bereitschaft aller Parteien. Gerne bieten wir hier unsere Unterstüt-
zung als neutraler Ansprechpartner an. Die Lösung kann allerdings 
nur durch die Betroffenen selber erfolgen. 
Springen Sie über Ihren Schatten, auch wenn es schwer fällt, und 
reichen Sie Ihrem Nachbar die Hand. Eine mögliche Steigerung der 
Lebensqualität kann der Gewinn sein.

Herzliche Grüße 

Ihr Oliver Schönfeld, Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg

Wicht ig

Ruhezeiten Mühlbachabsenkung

Abschied 4. Klasse

Aus den KirchenProjektwoche Zirkus

In der Sitzung vom 04.07.2024 hat 

sich der Gemeinderat mit einem 

Bauantrag befasst. Hier galt es, das 

gemeindliche Einvernehmen nach § 

36 Abs. 1 BauGB über den Anbau 

an ein bestehendes Wohnhaus mit 

Terrasse und zwei Stellplätzen zu 

erteilen.

Das Gremium hatte sich Anfang 

2022 gegen die Rückübertragung 

abfallwirtschaftlicher Aufgaben auf 

den Landkreis Neu-Ulm entschie-

den. Deshalb stellte der Abfallwirt-

schaftsbetrieb nun die neue Über-

tragungsverordnung vor. Mit dieser 

Rechtsverordnung überträgt der 

Landkreis Neu-Ulm einzelne Auf-

gaben der Abfallentsorgung an die 

kreisangehörigen Städte und Ge-

meinden. Der Gemeinderat stimmte 

dieser Rechtsverordnung nun zu.

Nachdem der ehemalige Interims-

kindergarten nun als Kinderhaus 

„Hand in Hand“ Eigenständigkeit 

erlangt hat, wurde die Kinder-

garten- und Krippensatzung über-

arbeitet und schlussendlich verab-

schiedet. Der Erlass einer Satzung 

über die Erhebung von Gebühren 

für die Benutzung der Kindertages-

einrichtung wurde vertagt.

Für das Schuljahr 2024/2025 galt 

es, alle Erstklässler*innen mit IPads 

inkl. Applepen und Schutzhüllen 

auszustatten. Den Zuschlag für die 

53 Geräte erhielt die Firma Cancom‚ 

GmbH aus Scheppach zu einem 

Gesamtpreis von 28.227,40 € brut- 

to. 

Zuletzt tagte der Gemeinderat am 

25.07.2024, wo er dem Neubau 

eines Einfamilienhauses mit Garage 

auf Fl.-Nr. 220/8 im Kirchplatz 2, 

der Nutzungsänderung wegen Ver-

mietung einer Ferienwohnung im 

Dachgeschoss eines bestehenden 

Einfamilienhauses auf Fl.-Nr. 344/2 

in der Breslauer Straße 9 und dem 

Antrag eines Überfahrtrechts auf 

Fl.-Nr. 210/12 zustimmte.

Das Kollektiv befasste sich auch 

mit der Anpassung der Wasserab- 

gabesatzung, der Beitrags- und Ge-

bührensatzung zur Wasserabgabe-

satzung sowie der Beitrags- und Ge- 

bührensatzung zur Entwässerungs-

satzung.

Abschließend wurde die Einführung 

eines Terminbuchungstools mit di- 

gitalem Infoterminal sowie die Kon-

zepterstellung und Entwicklung ei- 

ner neuen Homepage über die Fir-

ma Cosmema GmbH aus Gaimers-

heim zu einer Auftragssumme von 

23.788,10 € brutto beschlossen.

Gemeinderat
Auszug aus der Sitzung des 
Gemeinderates vom 4. & 25. Juli 2024

OKTOBER
Mittwoch, 2. Oktober 2024, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal

Freitag, 4. Oktober 2024, 17 Uhr
Rübenfest & Rübenumzug, Lacha-Dreggler, Festplatz

Samstag, 5. Oktober 2024, 10 Uhr
Kinderfeuerwehr, Feuerwehr, Feuerwehrhaus

Samstag, 5. Oktober 2024, 14 Uhr
Jugendfeuerwehr, Feuerwehr, Feuerwehrhaus

Samstag, 5. Oktober 2024, 14 Uhr
Jahreshauptversammlung, VDK, Sportgaststätte

Donnerstag, 10. Oktober 2024, 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Mach mit, Musikraum Lindenschule

Donnerstag, 10. Oktober 2024, 17 Uhr
Kirchenführung, Kath. Frauenbund, Kirche Peter und Paul

Samstag, 12. Oktober 2024, 13.45 – 14.45 Uhr
Sondermüllsammlung, Rathaus

Montag, 14. Oktober 2024, 19 – 20.30 Uhr
Vortrag Ausnahmezustand Pubertät, Familienstützpunkt, Sitzungssaal

Donnerstag, 17. Oktober 2024, 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis

Samstag, 19. Oktober 2024, 8 Uhr
Altpapiersammlung, BRK, Gemeindegebiet

Samstag, 19. Oktober 2024, 20 Uhr
Weinfest, Musikgesellschaft, Turn- und Festhalle

Dienstag, 22. Oktober 2024, 8 – 12 Uhr
Energieberatung, Energieberater Ulm, Rathaus

Donnerstag, 24. Oktober 2024, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal

NOVEMBER
Freitag, 1. November 2024, 14 Uhr
Allerheiligen Gräbersegnung, Kath. Pfarrgemeinde & Musikgesellschaft, 

Friedhof

Donnerstag, 7. November 2024, 14 – 15 Uhr
Singen macht Freude, Mach mit, Musikraum Lindenschule

Sonntag, 10. November 2024, 17 Uhr
Aufspielen beim Wirt, Gemeinde, Schützenheim

Montag, 11. November 2024, 14 Uhr
St. Martins Kaffeenachmittag, Kath. Frauenbund, Regina Pacis

Donnerstag, 14. November 2024, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal

Sonntag, 17. November 2024, 9.30 Uhr
Einzug Fahnen, Vereine Fahnenabordnungen, Pfarrkirche Ehrenmal

Dienstag, 19. November 2024, 19 – 20.30 Uhr
Vortrag Im Dschungel der Gefühle, Familienstützpunkt, Sitzungssaal
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Donnerstag, 21. November 2024, 14 – 17 Uhr
Seniorenkreis, Senioritas, Regina Pacis

Mittwoch, 27. November 2024, 9 – 10.30 Uhr
Bewegungsspaß für Babys, Familienstützpunkt, Regina Pacis

Donnerstag, 28. November 2024, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Gemeinderat, Sitzungssaal
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Er war von 1996 bis 2014 
Landrat, gilt als Vollblutpoliti-
ker und hat mit Gottvertrauen 
zukunftsweisende Vorhaben 
wie den Bau des Illertal-Gym-
nasiums Vöhringen oder das 
Bildungszentrum Kloster Rog-
genburg maßgeblich geprägt: 
Erich Josef Geßner kann an 
seinem 80. Geburtstag, den er 
am 14. August feierte, auf ein 
großartiges Lebenswerk zu-
rückblicken.

Landrätin Eva Treu gratulierte 

herzlich im Namen des gesam-

ten Landkreises. Dabei sprach sie 

ihre Bewunderung für das Wirken 

und Schaffen des Altlandrats in 

dessen 18-jähriger Amtszeit aus. 

„In meiner knapp acht monatigen 

Amtszeit stehe ich am Anfang 

und blicke mit Bewunderung auf 

die Projekte in unserem Landkreis, 

die Sie in Ihrer Schaffenszeit ange-

stoßen und umgesetzt haben. Be-

sonders Ihren zukunftsweisenden 

Einsatz im Bereich der Bildung 

und des Klimaschutzes in unserem 

Landkreis möchte ich hier hervor-

heben“, betonte Treu.

Als Überraschung für den Jubilar 

hielt dessen langjähriger Weg-

Altlandrat Erich Josef Geßner
Landkreis Neu-Ulm und Stadt Vöhringen feiern den Altlandrat 

begleiter und Freund, Bundesmi-

nister a. D. Dr. Theo Waigel eine 

Festrede. Darin würdigte er den 

Mut und die Entschlossenheit 

Geßners auch gegen Widerstände 

seinen Weg zu gehen – und das 

stets für die Interessen seiner Hei-

mat. „Das Ziel war für Dich in Dei-

nen 52 Jahren aktiver politischer 

Tätigkeit Grund und Bestimmung 

im Leben“, erinnert Waigel. Mit 

persönlichen Worten schloss Wai-

gel seine Laudatio: „Du warst, Du 

bist ein Freund, ein Wegbegleiter 

– in guten wie in schlechten Ta-

gen. Auf Dich ist immer Verlass. 

Mit christlicher Politik, Glaubens-

stärke und deiner Überzeugung 

haben wir vieles gemeinsam ge-

meistert.“

Altlandrat Erich Josef Geßner 

selbst dankte den rund 60 gela-

denen Gästen, unter denen sich 

Vertreterinnen und Vertreter der 

Landkreiskommunen, der heimi- 

schen Wirtschaft, der Kirchen so-

wie aktuelle wie ehemalige Man-

datsträger und Weggefährten be-

fanden. Ganz besonders herzlich 

dankte er seinem Freund Dr. Theo 

Waigel für seine Wegbegleitung 

in all den Jahren. Impressionen 

des Geburtstagsempfangs sind 

auf der Webseite des Landkreises 

unter www.landkreis-nu.de/Neu-

igkeiten online.                          ■

Weitere Termine

Ihre Aufgaben?

· Essensversorgung der Kinder
· Einhaltung von Sauberkeit und Hygienevorschriften
· Wäschepflege

Ihr Arbeitszeiten?

· 8,0 Wochenstunden
· Montag bis Donnerstag, 12 Uhr bis 14 Uhr
· Bei Bedarf in Vertretung auch ausnahmsweise Freitag

Ihr Anforderungsprofil?

· Selbstständiges Arbeiten
· Einsatzfreude und Zuverlässigkeit

Ihre Bezahlung?

· Entsprechend Entgeltgruppe 1 TVöD
· Beschäftigung im Minijob-Bereich (geringfügige Beschäftigung)
· Sonderzahlungen gem. TVöD
· betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen
· Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen und Fahrradleasing

Ihr Ansprechpartner bei Fragen
· Gemeinde Bellenberg, Personalleiterin Carmen Lipp (Telefon 07306/784-10)
· Haus des Kindes „Guter Hirte“, Hausleiterin des Interims-Gebäudes 
 Martina Hannes (Tel. 07306/2049634)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) 
für für eine unbefristete Anstellung in unserem Kinderhaus „Hand in Hand“

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

 

Der Jubilar Altlandrat Erich Josef Geßner (mitte) beim Anschnitt der Geburtstagstorte 

mit Landrätin Eva Treu (rechts) und Bürgermeister Michale Neher (links). 

                          Foto: Landkreis Neu-Ulm

 

 

EEnneerrggiieebbeerraattuunngg  

Rathaus Bellenberg
22. Oktober 2024, 8 bis 12 Uhr
Kostenfreie, neutrale und unabhängige Energieberatung
für die BürgerInnen der Gemeinde Bellenberg

Neubau – Bauen im Bestand – Erneuerbare Energien 
Förderprogramme – Energieeffizienz/Energieeinsparung

Beratungstermin nur nach Anmeldung!
Anmeldung Bürgerbüro 
Telefon 07306-784 11 · schmid@gemeinde-bellenberg.de

www.regionale-energieagentur-ulm.de

Wir bieten
· ein spannendes Aufgabengebiet rund um die pädagogische Begleitung der Kinder  
 durch den Tag unter Beachtung sprachpädagogischer Aspekte
· die Umsetzung der Bildungs- und Erziehungsziele sowie der konzeptionellen  
 Grundsätze der jeweiligen Einrichtung
· eine enge Zusammenarbeit mit Team, Eltern & Kooperationspartnern
· die Möglichkeit, sich durch fachspezifische Fortbildungen je nach pädagogischer  
 Ausrichtung der jeweiligen Einrichtung weiterzuentwickeln

Wir erwarten
· eine Abgeschlossene pädagogische Ausbildung gem. § 16 Abs. 4 AVBayKiBiG
· Freude am Umgang mit Kindern, Teamfähigkeit & Einfühlungsvermögen
· Motivation, Engagement, Pünktlichkeit & Zuverlässigkeit
· Kreativität & Ideenreichtum
· Lernbereitschaft & Fortbildungsbereitschaft

Ihre Bezahlung
· Eingruppierung in Entgeltgruppe S 3 bzw. S 8a TVöD-SuE 
· Sonderzahlungen gem. TVöD
· betriebliche Altersvorsorge & vermögenswirksame Leistungen
· Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen und Fahrradleasing

Ihr Ansprechpartner bei Fragen?
· Gemeinde Bellenberg, Personalleiterin Carmen Lipp, Telefon 07306.784-10
· Haus des Kindes „Guter Hirte“, Leiterin Sandra Urban, Telefon 07306.5166
· KH „Hand in Hand“, Kindergartenleiterin Frau Hannes (Tel. 07306/2049634)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

 

Wir suchen für unseren Kindergartenbereich  in unserem Haus des Kindes 

„Guter Hirte“ und in unserem Kinderhaus „Hand in Hand“ ab sofort 

Erzieher & Kinderpfleger  (m/w/d)

Voll- oder Teilzeitbeschäftigung für eine unbefristete Anstellung

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Ihre Aufgaben?

· Verantwortung für den Fuhrpark und die Werkstatt des Bauhofes (z. B. TÜV,  
 Fehlerdiagnose und Reparatur von Maschinen und Fahrzeugen)

· Unterstützung des Wasserwartes (z. B. bei der Reparatur von Pumpen)

· Unterhaltungsarbeiten an gemeindlichen Anlagen und Einrichtungen 
 (z. B. Containerleerung, Straßenreinigung, etc.)

· Durchführung des Winterdienstes

Ihr Anforderungsprofil?

· Nach Möglichkeit eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 
 Landmaschinenmechaniker oder eine vergleichbare handwerkliche Tätigkeit

· Körperliche Belastbarkeit und allgemeines handwerkliches Geschick

· Fahrerlaubnis mindestens der Klasse CE

· Kenntnisse im Umgang mit Baugeräten wie Stapler, Bagger oder Vergleichbares  
 wünschenswert

· Bereitschaft, auch außerhalb der üblichen Arbeitszeiten und am Wochenende  
 zu  arbeiten (z. B. Bereitschafts- und Winterdienst an Wochenenden sowie an  
 Feiertagen)

Was wir Ihnen bieten?

· Eine Bezahlung entsprechend TVöD (bis max. Entgeltgruppe 5)

· Sonderzahlungen gem. TVöD

· betriebliche Altersvorsorge und vermögenswirksame Leistungen

· Mitarbeiterförderung durch Angebote wie Rabattaktionen und Fahrradleasing

Ihr Ansprechpartner bei Fragen?

· Gemeinde Bellenberg, Personalleiterin Carmen Lipp (Tel. 07306 784-10)

· Gemeinde Bellenberg, Bauhofleiter Roland Steinbrecher (Tel. 0162 4324050)

Sie fühlen sich angesprochen? Dann bewerben Sie sich bitte unter
Gemeinde Bellenberg · Memminger Straße 7 · 89287 Bellenberg. 
Gerne auch per E-Mail (pdf): lipp@gemeinde-bellenberg.de

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Bauhof-Mitarbeiter (m/w/d) 
für für eine unbefristete Anstellung

Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

 

Möchten Sie gerne eine Anzeige schalten? 
presse@gemeinde-bellenberg.de

Unsere Verfahrenslotsin Rebekka 

Schmitt meldet sich nach der 

Sommerpause zurück. 

Der nächste Termin bei den Au-

ßensprechstunden findet am 3. 

September im Familienstützpunkt 

Weißenhorn, Heilig-Geist-Straße 3, 

statt. Dort berät sie von 8.30 

– 11.30 Uhr zum Thema Behin-

derung, Inklusion oder Eingliede-

rungshilfen. 

Voraussetzung ist, dass die Be-

troffenen unter 27 Jahre alt oder 

Erziehungsberechtigte eines be-

hinderten Kindes sind.

• 10. September und 8. Oktober, 

8.30 – 12 Uhr, Familienstütz-

punkt Vöhringen/Bellenberg, 

Illerstraße 10, 89269 Vöhringen

• 16. September und 21. Oktober, 

12.30 – 16 Uhr, Familienstütz-

punkt Illertissen, Altenstadt, 

Buch, Oberroth und Unterroth, 

Hauptstraße 2, 89257 Illertissen

• 24. September und 22. Okto-

ber, 8.30 – 12 Uhr, Familien-

stützpunkt Senden, Dillmann-

straße 10, 89250 Senden

• 15. Oktober, 8.30 – 12 Uhr, 

Familienzentrum Neu-Ulm, Ka-

sernstraße 57, 89231 Neu-Ulm

Die Beratungen sind freiwillig, 

unabhängig und kostenlos. Eine 

Anmeldung für die Außensprech-

stunden ist nicht erforderlich.

Die Verfahrenslotsin hat Anfang 

des Jahres ihre Tätigkeit im Land-

ratsamt Neu-Ulm aufgenommen 

und ist dort im Fachbereich Ju-

gend und Familie angesiedelt. Sie 

berät bei Unklarheiten und unter-

stützt bei der Suche und Beantra-

gung von Hilfen.

Neben den Außensprechstunden 

bietet sie auch Online-Sprech-

stunden jeweils Donnerstag von 

16 bis 17.30 Uhr und Freitag von 

9 bis 10.30 Uhr an. Für die Online-

Sprechstunde ist eine vorherige 

Terminvereinbarung erforderlich. 

Gerne kann auch ein persönlicher 

Termin vereinbart werden.

Weitere Informationen unter

https://www.landkreis-nu.de/

Verfahrenslotsin                        ■

Sprechstunden der Verfahrenslotsin 
Beratungen zum Thema Behinderung, Inklusion und Eingliederungshilfen starten wieder

Eine Überraschung
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Bei Fragen wählen Sie die 115 oder wenden Sie sich an 

Ihre lokale Passbehörde.

MIT DER  

FAMILIE 

EUROPA UND 

DIE WELT 

 ENTDECKEN
NEU seit dem 1.1.2024: Kinderreisepässe werden nicht mehr verlän-

gert. Bei Reisen innerhalb der EU braucht jedes Familienmitglied einen 

Personalausweis; außerhalb der EU einen Reisepass.
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PERSONA
LAUSWEIS

Gemeinde Bellenberg

Memminger Straße 7, 89287 Bellenberg

Telefon: 07306/784-0 E-mail: poststelle@gemeinde-bellenberg.de

„Wir verlieren unsere Kinder – 
Warum soziale Netzwerke einem 

Haifi schbecken gleichen“
Großer Bildungsvortrag mit Erfolgsautorin Silke Müller

21. Oktober 2024, 19:30 Uhr
Klostergasthof Roggenburg

Eintritt: 5 Euro / 3 Euro erm.* 
Informationen und Kartenreservierung unter

Tel. 0 73 00 96 11 - 550 oder kartenreservierung@kloster-roggenburg.de

* Ermäßigter Eintrittspreis für Schülerinnen und Schüler, Studierende, Freiwilligendienstleistende, Menschen mit Behinderung, 

Azubis mit Azubi-Card, Jugendleiterinnen und Jugendleiter mit Card und Inhaberinnen und Inhaber der Bayerischen Ehrenamtskarte.

Ein gepflegter Garten erfordert 

meist auch den Einsatz von motor-

betriebenen Gartengeräten, wie 

zum Beispiel einem Rasenmäher, 

einem Vertikutierer oder einer He-

ckenschere. Sehr oft fühlen sich 

Nachbarn jedoch durch den Ein- 

satz dieser Gartengeräte in ihrer 

Ruhe gestört. Auch der Zeitpunkt 

der Gartenarbeiten gibt immer 

wieder Anlass zu Streitigkeiten 

zwischen den Nachbarn. Während 

der Eine morgendliche Garten-

arbeiten als Frühsport betrachtet, 

fühlen sich Andere durch früh-

zeitige Gartenarbeiten in ihrem 

Schlaf gestört.

Um die Nachbarn vor Lärm, ins-

besondere zu Unzeiten zu schüt-

zen, hat der Gesetzgeber daher 

Jedes Jahr startet in Bayern – wie 

im gesamten Bundesgebiet – der 

Mikrozensus. Die kleine Volkszäh- 

lung ermittelt im Gegensatz zum 

Zensus Daten zur wirtschaftlichen 

und sozialen Lage der Bevölke-

rung. Bisher haben rund 70.000 

bayerische Bürgerinnen und Bürger 

Auskunft gegeben. Über die Hälfte 

der Befragten antwortete per Tele-

foninterview. Auch die Möglichkeit 

der Onlinemeldung wird oft ge-

nutzt. Mit ihrer Teilnahme tragen 

die Befragten dazu bei, dass politi-

sche Entscheidungen faktenbasiert 

getroffen werden können. Etwa 

Zur Durchführung der erforderli-

chen Gewässerunterhaltungsmaß-

nahmen am Altenstadter Kanal 

(Mühlbach) wird in der Zeit vom

Sonntag, 06.10.2024, 18 Uhr 

bis Freitag, 18.10.2024, 7 Uhr

der Wasserstand abgesenkt.

Die Zeiten beziehen sich auf den 

Beginn der Absenkung und den 

Wiedereinlass der gesamten Was-

sermenge in den Kanal.

Im Gerinne verbleibt eine zum 

Fischerhalt notwendige Mindest-

wassermenge.

Ruhezeiten 
für motorbetriebene Gartengeräte

Mikrozensus 2024 
50.000 Bürgerinnen und Bürger müssen 
noch bis Jahresende mitmachen 

Absenken des 
Wasserstandes 
im Altenstadter Kanal (Mühlbach)

gesetzliche Regelungen erlassen.

In Bayern gilt das Gesetz über den 

Schutz der Sonn- und Feiertage 

(FTG), denn an Sonn- und Feierta-

gen dürfen ganztägig keine Gar-

tenarbeiten durchgeführt werden, 

welche die Feiertagsruhe stören. 

Dies gilt insbesondere für:

· Rasentrimmer und Rasenkanten-

  schneider mit Elektromotor

· Rasenmäher

· Heckenscheren

· Vertikutierer 

· Schredder bzw. Zerkleinerer

Aufgrund der bundesweit gel-

tende Geräte- und Maschinen-

lärmschutzverordnung, gilt dieses 

Verbot in Wohngebieten auch an 

Werktagen zwischen 20 bis 7 Uhr.

                                           ■

50.000 Personen werden noch 

bis Jahresende vom Landesamt 

für Statistik kontaktiert und zur 

Auskunft aufgefordert. Insgesamt 

sind beim Mikrozensus ein Prozent 

der Bevölkerung und damit in Bay-

ern 120.000 Personen auskunfts-

pflichtig.        ■

Die Eigentümer bzw. Besitzer von 

Ufergrundstücken werden gebeten, 

die Maßnahmen zur Gewässerun- 

terhaltung zu unterstützen und bei 

Bedarf ihre Grundstücke zur vor-

übergehenden Nutzung zur Ver- 

fügung zu stellen oder für die Ar-

beiten störende Anlagen und Ein-

richtungen (z. B. Holzstapel etc.) 

zu beseitigen. Nach den geltenden 

Wassergesetzen bestehen für die 

Anlieger und ggf. auch die Hinter-

lieger an Gewässern entsprechen-

de Verpflichtungen.                     ■
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Neu in der App: 
Abfallkalender abonnieren!
Ab sofort erhalten Sie Push-Nachrichten als praktische Erinnerung an 

die Abholtermine von Restmüll, Gelber Sack, Papier- und Biotonne!

Hierzu auf der Startseite „Abfallkalender abonnieren“ aufrufen 

und die Push-Nachrichten aktivieren – schon erhalten Sie am Vortag 

eine Erinnerung.                                                                                ■
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Hermann-Blösch GmbH

An der Alten Ziegelei 15

89269 Vöhringen

Tel.: 0 73 06 - 3 00 80 - 0

www.hermann-bloesch.de

QUALITÄT
AUS TRADITION!

» Holzfenster
 und Holz/Alu-Fenster
» Kunststofffenster
» Aluhaustüren

Schätzung
kostenlose
Verkäufer

für
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Kontaktdaten Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

Telefon: 0831 697143 -15 oder -18

Mail: info@demenz-pflege-schwaben.de

Web: www.demenz-pflege-schwaben.de

Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben 

am Institut für Gesundheit und Generationen 

der Hochschule für angewandte Wissenschaften Kempten

Besuchsadresse: Haubenschloßstraße 3, 87435 Kempten 

Postadresse: Bahnhofstraße 61, 87435 Kempten

Virtueller Informationsabend
„Hilfe zur Pflege“ – soziale Absicherung im Pflegefall

Mittwoch, 16.10.2024 19:00 Uhr 

Virtueller Informationsabend der Fachstelle für Demenz und Pflege Schwaben

„Hilfe zur Pflege“– soziale Absicherung im Pflegefall

ein Vortrag von Anke Birke, Leiterin der Beratungsstelle 

der Sozialverwaltung des Bezirks Schwaben

Für die Hilfe zur Pflege ist der Bezirk Schwaben zuständig. Sie umfasst die soziale 

Absicherung pflegebedürftiger, meist älterer Menschen, die zu Hause oder in 

Pflegeheimen leben. Denn auch nach der Einführung der Pflegeversicherung reichen das 

Geld aus der Pflegekasse und das eigene Einkommen und Vermögen oftmals nicht aus, 

um die Kosten eines Heimplatzes oder der Pflege zu Hause abzusichern.

Wer übernimmt welche Kosten? Wann müssen Kinder für ihre Eltern zuzahlen? Wie wird 

der Antrag gestellt? Diese und weitere Fragen werden im Vortrag beantwortet.

Termin: 16.10.2024 um 19 Uhr, Dauer: ca. 1,5 Stunden

Online Videokonferenz (Zoom) 

Anmeldung bitte per E-Mail an info@demenz-pflege-schwaben.de

Den Link erhalten die Teilnehmer*innen nach Anmeldung

Herzlichen Glückwunsch zum Ge-

burtstag! Anfang August besuchte 

Bürgermeister Oliver Schönfeld die 

Jubilarin Mathilde Wais zu ihrem 

85. Geburtstag. Nach dem Über-

reichen der kleinen Aufmerksam-

keiten durch die Gemeinde be-

richtete Frau Wais bei Kaffee und 

Kuchen über ihr ereignisreiches 

Leben. Auch aktuelle Themen wie 

die mögliche Einrichtung eines 

Bus-Glaswartehäuschens vor Ihrem 

Fenster wurden besprochen.

Glückwunsch!
Bürgermeister Schönfeld gratuliert

Groß war auch die Vorfreude der 

mehrmaligen Schützenkönigin auf 

die weiteren Feierlichkeiten anläss-

lich ihres Jubiläums in ihrer Stamm-

gaststätte Traube.

Bitte 
beachten!

www.rb-schwaben.de

08282 999-0 
Ihre Filiale am Telefon:

Sehr geehrte Kunden*innen und Mitglieder, 

 

wie Sie der Presse entnehmen konnten, war unsere Raiffeisenbank Schwaben Mitte eG 

leider von mehreren Geldautomatensprengungen und Automatenaufbrüchen in der 

letzten Zeit betroffen. 

 

Da für uns als Bank die Sicherheit unserer Kunden und Mitglieder höchste Priorität 

hat, haben wir in Zusammenarbeit mit der Kriminalpolizei als auch der 

Versicherungsgesellschaft und vielen internen Gesprächen nach Lösungen gesucht, 

um unsere Bank und Kunden vor weiteren Angriffen dieser Art zu schützen.

 

Wir haben beschlossen, den SB-Bereich unserer Geschäftsstelle Bellenberg - bis auf 

Weiteres - täglich (von Montag bis Sonntag) in der Zeit von 22:00 Uhr bis 7:00 Uhr zu 

schließen.  

 

Wir bitten um Verständnis, dass während dieser Zeit die SB-Geräte (Bargeldautomaten 

als auch die Kontoauszugsdrucker) nicht mehr zur Verfügung stehen. 

 

Liebend gern sind unsere Ansprechpartner im KundenService oder in der Beratung in 

Bellenberg zu den üblichen Geschäftszeiten von Montag bis Freitag vor Ort für SIE da. 

Termine außerhalb unserer Öffnungszeiten sind selbstverständlich - nach vorheriger 

Terminvereinbarung - auch jederzeit möglich.

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Ihre

 

Geschäftsstelle Bellenberg

DANKE für Ihr Verständnis!

Frühe Hilfen – Beratung und
Unterstützung für

Schwangere und Familien mit
Kindern von 0 - 3 Jahren

koki@landkreis-nu.de
0731/7040-53105/-53106
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• Montags, 9.30 – 11 Uhr (neue 

Gruppe für die jüngsten Kinder)

• Dienstags, 9.30 – 11 Uhr 

• Mittwochs, 15.30 – 17 Uhr 

(14-tägig in ungeraden Kalen-

derwochen)

• Dienstags, 15.30 – 17 Uhr 

Waldspielgruppe (14-tägig in 

geraden Kalenderwochen)

Die Treffen finden, wenn nicht an-

ders angekündigt, im Pfarrheim Re-

gina Pacis in Bellenberg statt. Unser 

Ablauf sieht üblicherweise so aus: 

Begrüßungslied, kleiner Programm-

punkt, freies Spiel, Snackpause, frei- 

es Spiel, gemeinsames Aufräumen, 

Abschlusslied. Man kann gern zum 

Schnuppern kommen. Bitte meldet 

euch dafür unter der E-Mail-Ad-

resse „krabbelgruppe.bellenberg@ 

gmail.com“ mit dem Namen und 

Geburtsdatum eures Kindes sowie 

eurer Handynummer an. Dann neh-

men wir euch gerne in die Whats-

App-Gruppe auf und ihr erfahrt so 

auch, falls die Gruppe mal kurzfris-

tig ausfallen sollte oder ob es einen 

anderen Treffpunkt gibt. Wenn ihr 

nach dem Schnuppern dabeiblei-

ben möchtet, sammeln wir 1,50 € 

Unkostenbeitrag/ Monat ein. Damit 

werden neue Spielgeräte oder Bas-

telmaterialien angeschafft. Bitte mit- 

bringen: evtl. Krabbeldecke, Haus-

schuhe/Stoppersocken und einen 

kleinen Snack. 

Ständig werden neue Gruppen-

leitungen gesucht. Wir freuen uns 

sehr über die Bereitschaft, bei der 

Gruppenleitung mitzumachen. So 

müssen die Gruppen krankheits-

bedingt nicht gleich ausfallen und 

nach Ausscheiden einer Gruppen-

leitung kann die Gruppe weiter-

geführt werden. Wir unterstützen 

euch dabei sehr gerne! Der nächs-

te Kurs für Gruppenleitungen z. B. 

durch die Katholische Erwachsenen- 

bildung Neu-Ulm (für euch kosten-

los) findet am 12.10.2024 in Neu-

Ulm statt.

Frauenbund 
Bellenberg
Termine Eltern-Kind-Gruppen

Am Freitag, 4. Oktober bleibt das Rathaus 

und der Bauhof geschlossen.

A
do

be
St

oc
k/

fa
m

ve
ld

m
an

R
a
th

a
u
s 

&
 G

e
m

e
in

d
e



10 11

BELLENBERG AKTUELL

1111

Am Abend des 19. Juli ver-
wandelte sich die Wiese neben 
der ASV-Halle in Bellenberg in 
ein kleines Zeltlager. Als rund 
28 Kinder des Leistungstur-
nens dort ihre Zelte, dank tat-
kräftiger Unterstützung einiger 
Eltern, aufbauten, konnte das 
Abenteuer beginnen! 

Bevor es jedoch in die Zelte ging, 

tobten sich die Kinder noch einmal 

richtig aus. Ein Turnprogramm in 

der Halle stand auf dem Plan, und 

danach gab es eine spritzige Über-

raschung: Eine selbstgebaute Was-

serrutsche sorgte für jede Menge 

Spaß und Abkühlung. Als die Sonne 

langsam unterging, war es Zeit für 

das Abendessen. Aufgetischt wur-

den Hot Dogs – natürlich mit allem 

Drum und Dran. Die Kinder ließen 

es sich schmecken. 

Nach dem Essen durfte jedes Kind 

ein Bild malen, das später auf eine 

kleine Tasche übertragen wurde. 

Obwohl ein kleiner Schauer auf-

zog, tat das der Stimmung keinen 

Abbruch. Denn nun war die Eisbar 

geöffnet! Mit einer Auswahl an ver-

schiedenen Eissorten und bunten 

Toppings war für jeden Geschmack 

etwas dabei. Als das Eis vernascht 

war, gab es noch eine weitere Le-

ckerei: frisches Popcorn, das per-

fekt zum nächsten Programmpunkt 

passte. Mit Popcorn in der Hand 

machten es sich die Kinder auf den 

Weichbodenmatten gemütlich, 

denn es war Zeit für den Filmabend. 

Auf einer großen Leinwand in der 

Halle wurde „Barbie“ gezeigt, und 

alle schauten gespannt zu. Nach 

dem Film wurden einige Kinder von 

ihren Eltern abgeholt, während sich 

die anderen bettfertig machten. Als 

alle fertig waren, legten sie sich in 

die Zelte und gingen schlafen. Am 

nächsten Morgen erwachten einige 

schon sehr früh, während andere 

noch lange schliefen. Als alle wach 

waren, gab es Frühstück die Kinder 

ließen sich Müsli und selbstgeba-

ckene Muffins schmecken. Frisch 

gestärkt zogen sich die Kinder um 

und packten ihre Sachen zusam-

men. 

Schon bald wurden sie von ihren El-

tern abgeholt, und die Zelte wurden 

abgebaut. Alles in allem war es eine 

unvergessliche Nacht.

Fotos: ASV                                    

Am letzten Schultag hieß es für die Schülerinnen und Schüler der 4. 

Klasse nicht nur Abschied nehmen von der Lindenschule, sondern auch 

von Schulhündin Bonny. Zum Abschluss gab es ein richtiges Fotoshoo-

ting mit Helen Schönfisch, so dass wunderschöne Erinnerungsbilder 

entstanden. Etwa ein halbes Jahr lang war die Labradorhündin ein bis 

zwei Mal pro Woche im Unterricht dabei und die Kinder haben sie sehr 

liebgewonnen. Gemeinsam mit ihr haben sie gelernt und durften viele 

neue Erfahrungen machen. Rückblickend erzählen die Kinder, was der 

Schulhund für sie bedeutet und was sich durch ihn verändert hat.

Fotos: Helen Schönfisch

Wenn Bonny im Klassen-

zimmer war, war eine 

ganz andere 

Stimmung im Raum. 

(Jonas)

Mir hat der Unterricht 
viel mehr Spaß gemacht, 

wenn Bonny da war. 
(Evelina / Joshua)

Ich werde mich immer 
daran erinnern, wie Bonny 
das erste Mal ins Klassen-

zimmer gesaust ist. 
(Sophie)

Besonders schön war es, 

wenn wir Tricks mit Bonny 

ausprobieren durf ten. 

(Magdalena)

Wenn Bonny da war, 
haben viele mehr 

Rücksicht genommen. 
(Lara)

Ich wünsche 

mir, dass die nächste 

Klasse genauso viel Spaß 

mit Bonny hat. Welche Kin-

der das wohl sein werden? 

(Magdalena)

Wenn man einen 
Schulhund hat, geht 

man viel lieber in 
die Schule. 

(Lara)

Durch Bonny wurde 
es im Klassenzimmer 

schöner und ent-
spannter. 

(Tom)

Durch Bonny ist unser 
Zusammenhalt gewachsen. 

(Toni / Marie)

Durch Bonny wurden wir in der Klasse netter und hilfsbereiter. (Leonie)

Ich werde nie vergessen, 
wie viel Spaß wir alle mit 

Bonny hatten. 
(Toni)

Ich würde mir 
wünschen, dass Bonny bei 

uns bleiben könnte. Ich 
werde sie sehr vermissen. 

(Melek)

Mein Wunsch wäre, dass Bonny mit in die neue Schule kommen könnte. 
(Lara)

Der Unterricht wurde durch Bonny schöner und erlebnisreicher – einfach besonders. (Sophie)

Ein Tag, an dem Bonny 
da war, war immer 
schön. (Franziska)

Durch Bonny wurde es in der Klasse leiser und ruhiger.
 (Sonja)

Mit einem Schulhund ist es leichter und besser zu lernen. (Ben / Luca)

Mit Bonny haben wir sehr viel gelacht. (Fabiano)

Aber der Unterricht 
wurde durch Bonny 

lustiger & spannender. 
(Grazia)

Übernachtungs-
party im Zelt
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Zum 1. September 2024 wurde 
unsere Außenstelle (Interims-
kindergarten) vom Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ in eine 
eigenständige Einrichtung um-
strukturiert und wird seitdem 
unter dem neuen Namen Kin-
derhaus „Hand in Hand“ ge-
führt. 

Wir freuen uns, dass Frau Martina 

Hannes die Stelle als Einrichtungs-

leitung übernommen hat. Zusam-

men mit ihrem Team fördert sie 

die frühkindliche Bildung und Be-

treuung mit der Reggio-Pädagogik. 

Der Name Kinderhaus „Hand in 

Hand“ steht für eine enge Zusam-

menarbeit, die mit den Familien an-

gestrebt wird, um die bestmögliche 

Entwicklung der Kinder zu fördern. 

Das Kinderhaus „Hand in Hand“ 

ist telefonisch unter der Nummer 

2049634 oder per E-Mail: 

hannes@gemeinde-bellenberg.de 

erreichbar.
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Nach langer Zeit der Vorbereitung für die Lehrerinnen und der Verwaltungsangestellten war es für 
230 Grundschülerinnen und Grundschüler sowie den Vorschulkindern aus Bellenberg Anfang Juli 
soweit: die Projektwoche Zirkus konnte endlich stattfinden!

Schon am Samstag davor reiste der Zirkus mit seinen vielen Wägen und dem großen Zweimastzelt an, das mit 

großartiger Unterstützung der Elternschaft der GS Illerberg und der Lindenschule Bellenberg aufgebaut wurde. 

Es war ein toller Einstieg für alle Beteiligten in eine unvergessliche Projektwoche.

Am Montag trafen sich die teilnehmenden Kinder im Zelt, wo sie einen ersten Eindruck in die Zirkuswelt be-

kamen. Mit viel Applaus und großer Begeisterung stiegen dann alle Kinder in die Arbeit der Projektwoche ein.

Nach nur wenigen, aber sehr intensiven Trainingsstunden war es am Mittwochnachmittag für die erste Gruppe 

Zeit für die allererste öffentliche Vorführung. Die Kinder starteten in einem restlos ausverkauften Zirkuszelt. 

Jeder Akteur stand im Rampenlicht und konnte seinen Applaus nach dem gelungenen Auftritt genießen.

Und genau so erging es den Kindern an jeder weiteren Vorführung: Das Zelt war jedes Mal ausverkauft, die Be-

geisterung im Publikum war groß und zauberte jedem Künstler ein Strahlen ins Gesicht. Die einzelnen Gruppen 

begeisterten durch ihr Können, die Kostüme und die eingeübten Choreografien. Es war wunderschön zu sehen, 

wie sehr die Kinder an ihren Aufgaben wuchsen und mit welcher Begeisterung sie bei der Sache waren. So wur-

de wieder deutlich, dass alles, was man mit Freude und einem Lächeln beginnt, gelingen wird.

Am letzten Tag der Projektwoche wurde, trotz Deutschland-EM-Spiel, mit Hilfe der Elternschaft das Zirkuszelt in 

Rekordgeschwindigkeit wieder abgebaut. Vielen Dank an alle helfenden Hände!

Die Projektwoche wird sicher ein unvergessliches Erlebnis bleiben! Einen großen auch an die Gemeinde Bellen-

berg, die uns diese tolle Projektwoche ermöglicht hat.
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Zum ersten Mal hatten wir dieses Jahr verschiedene Mot- 
tos. In der ersten Woche waren diese: Regenbogenland, unser 
Körper und Weltall; in der zweiten Woche: Märchenwald, Ant-
arktis und Dschungelbuch.

Das Wichtigste war natürlich der Spaßfaktor, und hier war auch eini- 

ges geboten: Unser alljährlicher XXL-Parcours, in dem sich die Kinder 

ordentlich austoben konnten, die abwechslungsreichen Bastelangebo- 

te passend zum täglichen Motto, Kinderschminken und Kinder- 

tattoos, jeden Tag neue kreative Workshops und natürlich für die 

heißen Sommertage der Badespaß. Auch die sportlichen Aktivitäten 

kamen nicht zu kurz. Neben den verschiedenen Sportspielen am 

Vormittag gab es auch Sportworkshops wie Geräteturnen, Fußball 

oder Reiten. Zur Stärkung gab es jeden Tag, liebevoll hergerichtetes, 

frisches Obst und Gemüse. Es waren zwei super erste Sommerferienwo-

chen mit viel Spaß, Action, Sport und Kreativität. Wir freuen uns schon 

auf nächstes Jahr! Euer KiDS Bellenberg-Team.

                        

Kindersportschule Bellenberg
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MONTAG

Kindertreff
16 – 18 Uhr

Jugendtreff
18 – 20 Uhr

MITTWOCH

Büro- & Sprechzeit
auf Anfrage

Öffentliches 
Teamtreffen
1 x im Monat

FREITAG
Aktion für Kinder
15.30 – 17.30 Uhr

Aktion für 
Jugendliche
1 x im Monat

Das Projekt Jugendhaus Bellenberg wird 

von Kinderbetreuung Riesenspaß-Au-e. V. 

durchgeführt und gefördert vom
&

Jugendhaus Bellenberg

Kindertreff
6 – 13 Jahre

Jugendtreff
ab 14 Jahre

H
in

te
rg

ru
n

df
ot

o:
 A

do
be

St
oc

k/
Se

rg
ey

 N
ov

ik
ov



19

BELLENBERG AKTUELL

Fo
to

: A
do

be
St

oc
k/

w
hy

fr
am

es
ho

t

„Social media“ 
Online-Infoveranstaltung für Eltern von 10- bis 14-Jährigen

24.10.2024, von 19 – 20.30 Uhr 

Social-Media-Angebote erweitern die Kommunikationsmöglichkeiten von Kindern und Jugendlichen. 10- und 

14-Jährige nutzen die vielfältigen Möglichkeiten des Internets, häufig fehlt ihnen aber noch die Kompetenz, Risiken 

ihrer Online-Aktivitäten richtig einzuschätzen. Wir laden Sie ein, gemeinsam mit uns in das Thema Social-Media-

Nutzung einzutauchen. Im Gespräch gehen wir u. a. diesen Fragen nach:

Warum sind Social-Media-Angebote so beliebt? Wie können Kinder online ihre Privatsphäre schützen?

Mobbing/Belästigung: Was können Eltern tun?

Sie erhalten praktische Tipps, wie Sie Ihr Kind bei der Social-Media-Nutzung begleiten und unterstützen können. 

Nehmen Sie die Gelegenheit wahr, sich zu informieren!

Die Stiftung Medienpädagogik Bayern stellt für die Veranstaltungen einen Referenten zur Verfügung.

Seminar 

„Greifen, Fühlen, 
Rollen, Robben, 

Krabbeln – 
Bewegungsspaß für Babys

 von 5 – 8 Monaten“
27.11.2024, von 9 – 10.30 Uhr 

in den Pfarrräumen in Bellenberg 
(Pfarrer-Hölch-Straße 4)

Babys bewegen sich nicht nur von Natur aus 
gerne, sie brauchen dies auch für ihre körper-
liche, geistige und emotionale Entwicklung. 

Den Körper spielerisch zu erfahren un zu 
entdecken, macht Spaß, trainiert die Sinne, 
förder die Fein- und Grobmotorik und gibt 

SElbstvertrauen. Wie Sie Ihrem Baby im Alltag 
altersgerechte Körperwahrnehmungs- und 

Bewegungsimulse geben können, erleben Sie 
in dieser Praxisveranstaltung

Referent: Jürgen Maaßmann 
Amt für Ernährung, Landwirtschaft, 

Forsten und TourismusUlm/Illertissen

Vortrag 

„Im Dschungel der 
Gefühle – 

Emotionale Entwicklung bei Kinder 
verstehen, begleiten und fördern“

19.11.2024, von 19 – 20.30 Uhr
Sitzungssaal in Bellenberg (Ulmer Str. 2)

Alle Gefühle sind ein wichtiger Teil von uns. Sie 
lassen uns lachen, weinen und wütend sein. 

Kinder brauchen von Anfang an Unterstützung 
im Umgang mit Gefühlen, sie müssen erst 

noch lernen, sinnvoll und konstruktiv damit 
umzugehen. In diesem interaktiven Vortag 

bekommen Sie einen Einblick in die emotionale 
Entwicklung von Kindern, und wir machen 

uns auf die Suche nach praktischen Tipps und 
Tricks, wie Sie Ihre Kinder in der Emotions-

regulation unterstützen und stärken können.

Referentin: Sarah Vollmer, Psychologin 
M.Sc., von der KJF Erziehungsberatung 

Neu-Ulm/Illertissen

Der Besuch aller Veranstaltungen ist kostenlos. Bitte um vorherige 
Anmeldung unter E-Mail: familienstuetzpunkt@voehringen.de

18



20 21

BELLENBERG AKTUELL

 

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
Sonntag 9.30 Uhr 

 

Dienstag 18.30 Uhr 

 

Freitag 9.00 Uhr St. Peter und Paul  Seelsorgegespräche        Donnerstag  16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim, Illerberg Beichtgelegenheit            Samstag        16.00 – 18.00 Uhr im Pfarrheim, Vöhringen 
 

Aktuelle Termine 
Kath-Kurs | Start … den kath. Glauben vertiefen Fr  4. Okt – 19.30 Uhr 

Pfarrheim Vöhringen 

Lichterprozession Zu Ehren der Gottesmutter Maria Sa  5. Okt – 19.30 Uhr 

Pfarrkirche, Bellenberg 
Segen Segensfeier für Schwangere Sa  5. Okt – 9.00 Uhr 

Marienkirche, Vöhringen 

Patrozinium | Erntedank „Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz" So  6. Okt – 9.30 Uhr 

 Pfarrkirche, Bellenberg 
Benefizkonzert … zur Orgelrenovierung  So  6. Okt – 17.00 Uhr 

 Kirche St. Peter und Paul 

FAMILIENTAG  
der Pfarreiengemeinschaft 

 

10.30 Uhr Familiengottesdienst 

Mittagstisch, Kaffee & Kuchen, 

großes Kinderprogramm 

14.30 Uhr Vortrag von Autor  

Jan-Uwe Rogge: „Mit Humor, Herz 

und Vertrauen – so kann Erziehung 

Spaß machen“ Eintritt frei 
bis 18.00 Uhr 

Sonntag, 13. Oktober 

in Vöhringen 
 

PRAY.SING.TALK Familiengebetskreises   Do 17. Okt – 20 Uhr 

 Pfarrheim, Bellenberg 
Krankengottesdienst mit Krankensalbung Beichtgelegenheit ab 9.45 Uhr   Sa 19. Okt – 10.30 Uhr 

 Pfarrkirche, Bellenberg 

Elternabend Erstkommunion 2025  Di 22. Okt – 19.30 Uhr 

 Pfarrheim Vöhringen 
Lobpreisgottesdienst mit Band  Do 24. Okt – 19.00 Uhr 

Pfarrkirche Vöhringen 
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Man macht sich keinen Kopf darü-

ber – es funktioniert einfach. Und 

es wird ja wohl auch weiter so funk-

tionieren, damit ich tun und machen 

kann, wie ich es will. Erst durch eine 

Störung, einen Defekt oder einen 

Ausfall wird mir bewusst, dass 

das, was bislang funktioniert hat, 

eben doch keine Selbstverständ-

lichkeit gewesen ist. Das ist wohl 

eine menschliche Alltagschwäche: 

das, was um einen herum technisch 

oder sozial „einfach“ funktioniert, 

als selbstverständlich mit einer Le-

bensgarantie anzusehen.

„Wenn du dann isst und satt wirst, 

nimm dich in Acht, dass du nicht 

den HERRN vergisst.“ (Deuterono-

mium 6,11f) Was Mose dem Volk 

Israel vor dem Einzug ins gelobte 

Land als Mahnung zugesprochen 

hat, gilt auch für uns. Zu viele ver-

meintliche Selbstverständlichkeiten, 

die das eigene Leben umgeben, las-

sen Gott in Vergessenheit geraten. 

Wo man sich auf der sicheren Sei-

te des Lebens wähnt, verliert sich 

mitunter das Gottvertrauen. Wer 

dann in einer Krise oder gar in einer 

Katastrophe erschüttert wird, dem 

fehlen die eigenen Worte, um sich 

Gott anzuvertrauen.

Gottvertrauen braucht das eigene 

Gebet, und zwar in den Zeiten, wo 

es einem vergleichsweise gut geht. 

Wer die Dinge des Lebens vor Gott 

ins Gebet nimmt, wer für das täg-

liche Essen, für Kleidung und Unter-

kunft, für die eigene Gesundheit, 

für die Familie, für Freundschaften 

und auch für schöne Erlebnisse 

Gott zu danken weiß, der wird 

selbst dankbar. Das Beten macht 

uns zu Entdeckern: Hinter vermeint-

lichen Selbstverständlichkeiten tut 

sich in Wirklichkeit Gottes Güte auf. 

So finden wir neu unser Vertrauen 

zu ihm.

Euer Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer 

Am Sonntag, den 6. Oktober, 

feiern wir zu Erntedank den Fa-

miliengottesdienst um 10 Uhr in 

der Martin-Luther-Kirche in Vöh-

ringen.                       ■                       

Noch wenige Plätze frei!
· familiäres und  
 selbstbestimmtes Wohnen

· 24-Stunden Betreuung

· professionelle Pflege
 mit Herz und Verstand

ERÖFFNUNG 1. OKTOBER 2024
Senioren-WG am Osterbach
 Stoffenrieder Str. 40 in Roggenburg-Schießen

Bald geht es los!
Bewerben Sie sich jetzt
als neuer Mitarbeiter

oder Bewohner.
gefördert von:

Möchten Sie sich bewerben, haben Sie noch Fragen?

Hafnerstr. 23 · 89165 Dietenheim · Tel. 07347 958660

www.wg-am-osterbach.de · info@wg-am-osterbach.de

Pflegedienst

LICHTBLICK

Sichern Sie sich Ihre neue Heimat!
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Pflegestützpunkt 
Anlaufstelle für Fragen rund um das 
Thema Pflege im Landkreis Neu-Ulm

Bei Fragen rund um das Thema Pflege gibt es jetzt eine Anlaufstelle 

direkt im Landratsamt Neu-Ulm: zum 1. August 2024 startete hier der 

Pflegestützpunkt. Drei Mitarbeiterinnen werden Pflegebedürftige so-

wie deren Angehörige beraten und unterstützen, sowie bei Bedarf an 

andere Fachstellen weitermitteln. Das Angebot ist neutral, individuell 

und kostenfrei.

Der Pflegestützpunkt befindet sich im Erdgeschoss des Landratsamtes 

Neu-Ulm (Kantstraße 8, Zimmer 027) und kann ohne Termin zu den 

regulären Öffnungszeiten besucht werden:

Montag bis Freitag   9 – 12 Uhr

zusätzlich Donnerstag 14 – 17 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten sind ebenfalls möglich. Hierfür 

ist eine Terminvereinbarung notwendig: Telefon: 0731 7040-52055 

oder E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-nu.de 

Weitere Infos unter www.landkreis-nu.de/Pflegestützpunkt

Seniorenkreis 
bis Dezember 2024
Seniorengruppe:“ Mach mit“

Seniorengerechte Gymnastik

Immer Montag von 14 – 15 Uhr Turnhalle (Schule)                

Singen im Musikraum i. d. Schule 

10. Oktober, 7. November – 5. Dezember

Hinweis: Singen und Gymnastik 

findet nur während der Schulzeit statt!

So schnell vergeht die Zeit und hoffentlich werden die nächsten Monate 

genau so schön wie die vergangenen und wir können uns freuen, wenn 

wir gesund und glücklich uns auf Weihnachten und`s Neue Jahr vorberei-

ten können.

Gisela Studer, Lerchenweg 2, Bellenberg, Telefon: 07306 35145

22

Benjamin Windirsch · Zur Säge 11 · 89287 Bellenberg · Tel.: 07306 952237
info@wellnessmassagen-windirsch.de · www.wellnessmassagen-windirsch.de

Massagen & Dorn-Anwendungen Termine nach Vereinbarung

Die vom Landratsamt Neu-Ulm 

verwaltete Albert- und Reinhold- 

Bohl-Stiftung vergibt wieder Zu-

wendungen an begabte und be-

dürftige SchülerInnen/Studenten 

an weiterführenden Schulen (ein- 

schließlich Hauptschulen mit M-

Zug) oder an Hochschulen, die in 

dem an den Landkreis Neu-Ulm 

gefallenen Gebietsteil des frühe-

ren Landkreises Illertissen ihren 

Wohnsitz haben. Weitere Vor-

aussetzungen sind ein geringes 

Familieneinkommen und ein guter 

Notendurchschnitt. SchülerInnen/ 

Studenten können die Zuwen-

dung mehrere Jahre bis zu einer 

Höchstdauer von vier Jahren 

nacheinander erhalten. Anträge 

auf Zuwendungen der Albert- und 

Reinhold-Bohl-Stiftung liegen im 

Bürgerbüro des Rathauses, Zim-

mer E1, Memminger Straße 7, 

89287 Bellenberg, aus. 

Die ausgefüllten und unterschrie-

benen Anträge sind bis spätestens 

11.10.2024 an das Landratsamt 

Neu-Ulm, Finanzen und Beteili- 

gungen, Kantstraße 8, 89231 

Neu-Ulm, zu übersenden. 

Einmalige Zuwendung 
aus der Albert- und Reinhold-Bohl-Stiftung

Der ASB ist anerkannte 
Ausbildungsstelle der 
Berufsgenossenschaften 
und DGUV. Daher sind alle 
Erste Hilfe Grundlehrgänge nicht nur für den Führerschein, 
sondern auch für Ersthelfer in Betrieben, Übungsleiter, Sport-
betreuer usw. anerkannt.

Die nächsten Hilfe Grundlehrgänge finden wie folgt statt:

• Bildungszentrum beim Kloster Roggenburg

     Samstag, den 19.10.2024 von 9 Uhr bis 16.30

• ASB Illertissen, Eschenweg 10

    Samstag, den 16.11.2024 von 9 Uhr bis 16.30 Uhr 

Weil die Nachfrage sehr hoch und die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 

eine vorherige Anmeldung unter www.asb-neu-ulm.de erforderlich. 

Für Rückfragen steht die Ausbildungsleitung Frau Sylvia Rohrhirsch sehr 

gerne unter s.rohrhirsch@asb-nu.de zur Verfügung.                ■

 

PROGRAMM 
Oktober 2024 bis 
März 2025

Donnerstag, 10. Oktober 2024, 17 Uhr 

Alte Kirche Bellenberg 

Kirchenführung in der alten Kirche Peter und Paul 

in Bellenberg mit anschließender Einkehr  

Montag, 11. November 2024, 14 Uhr 

Pfarrheim Regina Pacis, St. Martins-Kaffeenachmittag

Donnerstag, 12. Dezember 2024, 18 Uhr

Pfarrheim Regina Pacis, Adventsfeier

Januar 2025 

Pfarrheim Regina Pacis 
Vortrag: Hausapotheke mit Heilkräutern mit Referentin Frau 

Elfriede Lochbihler. Der genaue Termin wird noch bekannt ge-

geben.

Donnerstag, 6. Februar 2025, 18 Uhr

Pfarrheim Regina Pacis, Jahresversammlung

Freitag, 7. März 2025, 18 Uhr

Pfarrheim Regina Pacis, Weltgebetstag

Auch Nichtmitglieder sind bei unseren Veranstaltungen herzlich willkom-

men!

Leider geraten immer mal wieder Termine in Vergessenheit. Über 
eine Frauenbund-WhatsApp-Gruppe könnten wir Euch persönlich 
an Termine unseres Frauenbundes erinnern oder Euch Programm-
änderungen sowie aktuelle Angebote auf schnellstem Weg be-
kannt geben. Dazu bräuchten wir lediglich Deine Handy-Nummer 
und Dein Einverständnis, dass wir Dich in die Gruppe aufnehmen 
dürfen.

Wenn Du an Irene Schmid (0174/3067290) eine kurze Nachricht 
sendest, richten wir eine solche Gruppe gerne ein.

So könnte diese Nachricht aussehen: 
Gerne möchte ich vom Frauenbund informiert werden. 
Liebe Grüße, Vorname Nachname

Das Programm und alle wichtigen Termine gibt es natürlich 
weiterhin im Frauenbundheft „engagiert“, das alle zwei Monate 
erscheint.

Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen bitte an

Irene Schmid, Tel. 07306-32340, frauenbund.bellenberg@gmx.de

An einem heißen Samstagnach-

mittag im August trafen sich VdK-

Mitglieder, um die in Bellenberg 

aufgestellten Bewegungsgeräte aus- 

zuprobieren. Treffpunkt waren die 

Geräte, die in der Nähe des Bahn-

hofes aufgestellt wurden. Die Initia-

tive für die Aufstellung der Geräte 

und die Finanzierung erfolgte durch 

die Generationenhilfe. Deshalb war 

der Generationenhilfe-Vorsitzender 

Jürgen Block mit vor Ort und er-

klärte die Funktionsweise der Gerä-

te. Außerdem informierte er auch, 

welche Körperfunktionen durch die 

Geräte trainiert oder aktiviert wer-

den. Die Teilnehmer waren sehr 

interessiert, testeten die Geräte, die 

sie zwar schon öfters gesehen, 

aber bisher noch nicht ausprobiert 

hatten. Sie waren über die einfache 

Handhabung der Geräte, aber auch 

über die Effekte der gezielten Be-

wegung erstaunt. Beim gemeinsa-

men Rundgang wurden alle Geräte 

beim Bahnhof auf dem Gelände der 

ehemaligen Bahnhofsrestauration, 

an der Werkstraße, an der Bauern-

gasse und an der Halde testet. Be-

gleitend informierte VdK-Ortsvor-

sitzende Simone Vogt-Keller über 

Themen wie gesunde Ernährung 

und richtiges Atmen. Alle Teilneh-

mer waren überzeugt, dass die Be-

nutzung der Bewegungsgeräte und 

eine ausgewogenes Lebensweise 

die Gesundheit und Beweglichkeit 

positiv unterstützen können, Prä-

ventiv könnte somit das eine oder 

andere Leiden verhindert werden 

kann. 

Foto: VDK

VdK-Ortsverband 
          erkundet Bewegungsgeräte



2524

V
e
re

in
e
 &

 A
ll
g
e
m

e
in

e
s

BELLENBERG AKTUELL

Die Musikgesellschaft hat in den 

letzten Monaten mit einer Serie 

von Auftritten die Bühnen in der 

Umgebung erobert und das Pu-

blikum begeistert. Von bömisch-

mährischer Unterhaltungsmu-

sik bis hin zu zeitgenössischen 

Stücken spannte die MGB einen 

weiten musikalischen Bogen und 

bewies dabei ihre Vielseitigkeit.

Den Auftakt der Sommer-Saison 

bildet traditionell unser eigen ver-

anstaltetes Starkbierfest kurz vor 

Ostern. Nach einer kurzen Pause 

durften wir dieses Jahr noch auf 

dem Spätzlefest in Betlinshausen, 

Am 26.07. fand eine besondere 

Musikprobe statt, bei der Ehren-

mitglieder, die bereits längere Zeit 

nicht mehr aktiv waren, sowie 

Jungmusiker, die gerade erst ihre 

musikalische Reise begonnen ha-

ben, zusammenkamen. Die ehe-

maligen Musiker waren begeistert, 

wieder ihre Instrumente in die Hand 

zu nehmen und in die alten Me-

lodien einzutauchen. Gleichzeitig 

beim Vatertagsfest in Vöhringen, 

beim Echilovision Simmungscon-

test in Echlishausen, beim Umzug 

des Bezirksmusikfestes in Holz-

heim, beim Sportfest in Ichenhau-

sen, beim Sommerfest in Hoch-

wang, beim Dorffest in Bellenberg 

und Holzheim sowie beim Hoigata 

in Senden spielen. 

Ein großes Dankeschön an alle 

Veranstalter und Helfer, die uns 

diese Auftritte ermöglicht haben. 

Ebenfalls möchten wir uns an die-

ser Stelle bei den zahlreichen Fans 

bedanken, die uns auf unsere Auf-

tritte begleiten und für gute Stim-

mung sorgen! 

waren die Jungmusiker motiviert, 

neben den „alten Hasen“ zu spie-

len, von denen sie viel lernen konn-

ten. Insgesamt war die Musikprobe 

mit den Musikern jeglichen Alters 

ein großer Erfolg. Solche Veranstal-

tungen sind von sehr großem Wert, 

um unseren Verein zu bereichern 

und die Begeisterung für die Musik 

an zukünftige Generationen weiter-

zugeben.
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Mitgliederversammlung
Ehrungen
beim Veteranen- und Soldatenverein

(v. l.) Stetter Reinhold, Schwehr Hubert, Haak Wolfgang, Schödlbauer Reinhard, Vor-

stand Dieter  Heidl, Hartung Helmut und Ehm Helmut.             Foto: Veteranenverein

Bei der Mitgliederversammlung 

vom Veteranenverein Bellenberg 

begrüßte der Vorstand Dieter Heidl 

die Anwesenden Mitglieder. Er er-

wähnte, dass dieses Jahr vom Bun-

destag beschlossen wurde, dass 

der 15. Juni ab sofort der nationale 

Veteranentag ist. Dieser Gedenktag 

wurde zu Ehren derer eingeführt, 

die im Krieg waren und bei der Bun-

deswehr Dienst leisteten. Ebenso 

dürfen sich auch Wehrdienstleisten-

de, wie die meisten Mitglieder der 

Veteranen und Kameradschaftsver-

eine, Veteranen nennen. Der Verein 

hatte zum Jahreswechsel 82 Mit-

glieder, davon 39 Ehrenmitglieder. 

Die Kanone wurde ausgemustert 

und nicht mehr geprüft, da in Zu-

kunft nur noch mit den Handböllern 

geschossen wird. Der Verein nahm 

auch an mehreren Veranstaltungen 

im Kreisverband und am Dorfleben 

teil. Bei den Ehrungen konnten für 

40 Jahre Jäger Hubert, Zeh Dieter, 

Ehm Helmut, Haak Wolfgang und 

ein Bellenberger aus Lippe, Mo-

lenda Günther geehrt werden. Für 

ein halbes Jahrhundert wurden 

Hartung Helmut, Keller Manfred, 

Pregel Johann, Rietzel Jürgen, 

Schödlbauer Reinhard, Schwehr 

Huber, Stetter Reinhold und Stöhr 

Siegbert geehrt. Die Versammlung 

wurde mit einem gemütlichen Bei-

sammensein abgeschlossen. 

Fußpflegerin kommt 
zu Ihnen nach Hause.
Kurzfristige Termine möglich unter 
0171 7693813, Magdalena Roszak
www.fusspflege-magdalena.com

Möchten Sie gerne eine Anzeige schalten? 
presse@gemeinde-bellenberg.de

BELLENBERG AKTUELL

www.musikgesellschaft-bellenberg.de
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RATHAUS
Memminger Straße 7

Telefon 07306 7840

presse@gemeinde-bellenberg.de

www.gemeinde-bellenberg.de

Öffnungszeiten
Montag    8.00 – 12.30 Uhr 

 14.00 – 18.30 Uhr

Dienstag    8.00 – 12.30 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag   8.00 – 12.30 Uhr

 14.00 – 16.00 Uhr

Freitag    8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Tiefenbacher Straße

Öffnungszeiten
Mittwoch:  15 – 17 Uhr
Freitag:  15 – 18 Uhr
Samstag:  10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpa-

pier, Altglas sowie teilweise auch 

Altkleider und -schuhe stehen 

folgende Wertstoffinseln Werk-

tags von 7 – 19 Uhr auch außer-

halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:

Illerstraße bei Mühlbachbrücke

Römerhalde

Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße

Parkplatz beim Bahnhof

(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  

Freitag, 04.10.2024

Donnerstag, 17.10.2024

Donnerstag, 31.10.2024

Gelber Sack 

Donnerstag, 10.10.2024

Donnerstag, 24.10.2024

Blaue Tonne 

Mittwoch, 16.10.2024
Biotonne 

Dienstag, 08.10.2024

Dienstag, 22.10.2024

BRK-Bereitschaft Bellenberg
Altpapiersammlungen
19.10.2024, ab 8 Uhr 

PROBLEMMÜLL 
EWW Weißenhorn 

Daimlerstraße 36

Abgabe EWW Weißenhorn:
Freitag, 11. Oktober 2024, 

13 – 16.30 Uhr

SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn

Daimlerstraße 36

5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 

6,40 EUR pro Müllsack ab 

Gelbe Säcke 

kostenlos im Rathaus erhältlich

Windelsäcke 

kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 

Tel 112

POLIZEI ILLERTISSEN 

Tel 07303 96510

POLIZEI  Tel 110

WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863

Tel 0173 7035070

GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384

STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380

VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234

TECHNISCHES HILFSWERK 

Tel 0731 78479

Notarztnummer Tel 116117 

Krankentransport Tel 19222

KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG

Tel 01805 191212

GIFTNOTRUF MÜNCHEN 

Tel 089 19240

Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770

ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630
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Svend Pusback Gbr · Neu-Ulm

Bezug: Kostenfreie Lieferung 

an alle Haushalte in Bellenberg.

Verantwortlich für den Inhalt der Anzeigen ist 

der Anzeigenauftraggeber. Die Verantwortung 

für Vereinsmitteilungen trägt der jeweils auf-

gebende Verein, für kirchliche Nachrichten die 

jeweilige Kirchengemeinde.

Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770

Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700

WEISSER RING

Tel 01803 343434

FRAUENHAUS  

Tel 0731 73746

KINDER- UND JUGENDHILFE 

Tel 0800 1110333

SEELSORGE RK 

Tel 0800 1110222

SEELSORGE EV 

Tel 0800 1110111

TIERSCHUTZVEREIN

Tel 07309425282

Weitere Informationen zum ASV Volleyball unter 0173 9341533

89287 Bellenberg

Tel. 01577 1183412

vertrieb-ebhard@t-online.de

Garagentore

Wasserschutztore/-türen 

AQUALOCK

Hofschiebetore

Industrietore

Fassadenfalttore/Schiebetore

ebhard
beratung

Partner von TBS-Schwaben

www.torbau-schwaben.de 

Bellenberger Schützen
bei der Deutschen Meisterschaft

Bellenberger Starter bei der Deutschen Meisterschaft.                       Foto: Schützenverein

Einen immer noch beachtlichen 

10. Platz auf nationaler Ebene er-

reichte das Juniorentrio von „Pfeil“ 

Bellenberg bei der zuletzt durchge-

führten Deutschen Meisterschaft in 

München-Hochbrück, in der Wer- 

tung Luftgewehr-Mannschaft, mit 

1790,9 Gesamtringen. Zu diesem 

Ergebnis haben Simon Holl mit 

600,8 Ringen, David Salzgeber 

596,2 Ringe und Fabian Haak mit 

593,9 Ringen beigetragen. Dies wa-

ren ausgeglichene Ringzahlen der 

drei Bellenberger Schützen, die bis 

dahin noch keinen Wettkampf auf 

diesem Niveau absolviert haben. 

Ohne diese Erfahrung herrschte an 

den Schießständen zu viel Nervosi-

tät, gegen die gearbeitet werden 

muss, so der Trainer und Betreuer 

Leo Menasch.

Als Einzelstarter ging Marvin Schlä-

ger beim Wettbewerb Junioren KK-

liegend an den Start und erreichte 

mit 582,4 Ringen den 48. Platz.

In der Diziplin KK-3 Pos. Herren III 

ging Rainer Hass mit 546 Ring und 

Platz 40 vom Stand.

Die Schützen gratulieren und freuen 

sich über die Erfolge der Teilnehmer.

                                                    

Nadelbäume 
        zur Dekoration gesucht

Wie jedes Jahr sucht die Musikgesellschaft Bellenberg Nadel-

bäume zur Dekoration der Turn- und Festhalle für das Weih-

nachtskonzert am ersten Weihnachtsfeiertag. Es werden Bäu-

me mit einer maximalen Höhe von 9 Metern benötigt. 

Sie möchten uns einen entsprechenden Baum zur Verfügung 

stellen? Dann melden Sie sich bitte bei Michael Wiker unter: 
2.vorsitzender@musikgesellschaft-bellenberg.de

Möchten Sie gerne eine 
Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-
bellenberg.de
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PROBIERS

AUS!

05.10.
14:00 Uhr

JUGEND
FEUER
WEHR

Freiwillige Feuerwehr Bellenberg

SHOW-ÜBUNGEN

FAHRZEUG
VORSTELLUNG

SPASS & ACTION

Tiefenbacher Str. 2, Bellenberg


